
Samstag             18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für Walter Chistè 
13.6. 

S o n n t a g  –  14.6.2020  –  F R O N L E I C H N A M  
HOCHFEST DES LEIBES UND BLUTES JESU CHRISTI 
 LESUNGEN: Dtn 8, 2-3. 14b-16a; 1 Kor 10, 16-17; Joh 6, 51-58 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 

 9.00: HOCHAMT für die PFARRGEMEINDE  
    keine Fronleichnamsprozession! 
                         11.00: Hl. Messe für lebende und verstorbene Wohltäter 
   Hl. Messe   für Johann Schnitzer und Maria Eder 
                         19.00: V o r l ä u f i g k e i n G o t t e s d i e n s t 
 

Montag  Hl. Vitus (Veit), Märtyrer 
15.6.  9.00: Hl. Messe für die Verstorbenen der Fam. Egger 
Dienstag  Hl. Benno, Bischof 
16.6.  9.00: Hl. Messe für Christian Leider 
Mittwoch 9.00: Jahrmesse für Hilde Schroth 
17.6.    Jahrmesse für Matthias Latschrauner 
Donnerstag 9.00: Hl. Messe für Matthias Garber 
18.6. 
Freitag  HEILIGSTES HERZ JESU  
19.6.  9.00: Jahrmesse für Robert Wohlgemuth 
    Jahrmesse für Olly Unterhofer 
Samstag  Unbeflecktes Herz Mariä 
20.6.  9.00: K e i n  G o t t e s d i e n s t 
 

                         18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für Greti Peer 
  Hl. Messe für Josef und Anna Gruber geb. Lutz 
  Hl. Messe für Luis und Luise Holzeisen 

Sonntag  –  21.6.2020  –  HERZ-JESU-SONNTAG 
 

 LESUNGEN: Dtn 7,6-11; 1 Joh 4, 7-16; Mt 11, 25-30 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 

 9.00: HOCHAMT für die Pfarrgemeinde 
            11.00: Hl. Messe für Fam. Alois Gufler 
  Hl. Messe für Hermann Köchl; Hl. Messe für  
  Dr. Thomas Schenk 
              19.00: V o r l ä u f i g k e i n G o t t e s d i e n s t 

 

Montag   Hl. Paulinus u. hl. John Fisher, Bischöfe; Hl. Thomas Morus, Märtyrer 
22.6. 9.00: Hl. Messe für August und Maria Rudig 
 

Dienstag  9.00: Hl. Messe für Willi Weiler 
23.6. 

Mittwoch GEBURT DES HL. JOHANNES DES TÄUFERS 
24.6. 9.00: Hl. Messe für Dr. Georg Lunger 

Donnerstag 9.00: Hl. Messe für Christian Leider 
25.6. 
Freitag  9.00: Hl. Messe für Maria und Rosa Ladurner 
26.6.   Hl. Messe für Prof. Cyprian Czuchynski u. Zenzi Thurner 
Samstag  Hl. Hemma von Gurk; Hl. Cyrill v. Alexandrien, Bischof, Kirchenlehrer 
27.6.  9.00: K e i n G o t t e s d i e n s t 
 

                           18.00: VORABENDMESSE – Hl. Messe für Walter Chistè 
  Jahrmesse für Berta Wenter – Platzgummer  

Sonntag  –  28.6.2020  –  13. Sonntag im Jahreskreis 
 

 LESUNGEN: 2 Kön 4,8-11. 14-16a; Röm 6,3-4, 8-11¸ Mt 10,37-42 
 PREDIGTEN: Hans Pamer, Dekan 
 Sammlung Peterspfennig 
 

 9.00: GOTTESDIENST für die Pfarrgemeinde 
             11.00: Hl. Messe für Oswald Eschgfäller 
  Hl. Messe für Josef Pircher 

                         19.00: V o r l ä u f i g k e i n  G o t t e s d i e n s t 
Montag HL. PETRUS und HL. PAULUS, Apostel 
29.6. 9.00: Hl. Messe für Maria Laimer 

Dienstag  Hl. Otto, Bischof; Die ersten hl. Märtyrer der Stadt Rom 
30.6.  9.00: Hl. Messe für verstorbene Eltern und Geschwister 
Mittwoch 9.00: Hl. Messe zu Ehren des hl. Martin 
1.7.  Hl. Messe für Anna und Andreas Haspinger 
Donnerstag  MARIÄ HEIMSUCHUNG 
2.7. 9.00: Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter Maria 
Freitag  Hl. THOMAS, Apostel – Herz-Jesu-Freitag 
3.7.  9.00: Hl. Messe für Astrid Hauser 
   anschließend AUSSETZUNG und ANBETUNG 

Samstag  Hl. Ulrich, Bischof; Hl. Elisabeth, Königin 
4.7. 9.00: K e i n G o t t e s d i e n s t 
 

                           18.00: VORABENDMESSE – Jahrmesse für Alex de Bosio 
  Hl. Messe für Johann und Karl Schnitzer 
  Hl. Messe für Kreszenz Alber und Peter Paul Stecher 

Sonntag  –  5.7.2020  –  14. Sonntag im Jahreskreis 
 

 LESUNGEN: Sach 9, 9-10; Röm 8, 9. 11-13; Mt11, 25-30 
 PREDIGTEN: Albert Schönthaler, Dekan i. R. 
 

 9.00: GOTTESDIENST für die Pfarrgemeinde 
             11.00: Hl. Messe für Franz Larcher 
  Hl. Messe für Raimund Welponer 

                         19.00: V o r l ä u f i g k e i n G o t t e s d i e n s t 
 
 

    
 



 

Wenn du also den Leib Christi verstehen 
willst, höre den Apostel, der den Gläubigen 
sagt: „Ihr seid der Leib Christi, und jeder 
Einzelne ist ein Glied an ihm.“ (1 Korinther 
12,27) Wenn ihr also Leib und Glieder 
Christi seid, dann ist das, was auf dem 
Tisch des Herrn liegt, euer eigenes 
Geheimnis. Das, was ihr empfangt, ist 
euer eigenes Geheimnis. Zu dem, was ihr 
seid, antwortet: Amen. Diese Antwort ist 
eure Unterschrift. Du hörst: Leib Christi, 
und du antwortest: Amen. Sei ein Glied am 

Leib Christi, damit dein Amen wahr sei. Seid, was ihr seht, und empfangt, 
was ihr seid. 
Augustinus, aus einer Osterpredigt für die Neugetauften (Sermo 272) über die Eucharistie. 
 

Das Herz-Jesu-Fest lässt uns auf das Herz Jesu, auf seine 
Liebe blicken. Es bestärkt uns darin, nicht lieblos zu sein, 
sondern einander die größtmögliche Liebe zu erweisen, weil 
Christus es uns vorgelebt hat. Wir tun einander nicht nur 
weh, sondern senden völlig falsche Signale, wenn in 
unseren Gemeinden und in unserer Kirche dieser liebende 
Umgang miteinander fehlt. Wie können wir denn andere 
Menschen vom Evangelium begeistern, wenn wir es selbst 
nicht leben? Wie können wir Menschen für Christus 
gewinnen, wenn wir selbst nicht seinem Wort folgen? Das 
Herz-Jesu-Fest ist wie ein Mahnruf in einer lieblosen Welt 
und Gesellschaft. Wir dürfen nicht unberührt am Schicksal 
unserer Mitmenschen vorübergehen. Wir müssen uns im 

Innersten ergreifen lassen und denen in Not den Dienst der Nächstenliebe 
erweisen.  
 

Ab sofort können alle Gottesdienste aus  unserer Stadtpfarrkirche St. 
Nikolaus in Echtzeit über Internet verfolgt werden! Sie finden uns auf 

YOUTUBE: Pfarrkirche St. Nikolaus Meran (live streaming) 
 

WICHTIGE MITTEILUNG: 
Die nächsten Pfarrbriefe erstrecken sich über folgende Wochen: 

Pfarrbrief 263 vom 5. - 26. Juli 
Pfarrbrief 264 vom 26. Juli - 16. August 

 

Bitte Messintentionen rechtzeitig im Pfarrbüro melden! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbrief Nr. 262 / 14.6.  –  5.7.2020 
 

GEDANKEN – GOTTESDIENSTE – MITTEILUNGEN 
 

 
Jesus kommt, er wahrt 
nicht Distanz, er berührt, 
damit ich neu werde. Ich 
wünsche, dass mir immer 
wieder aufgeht, dass in 
der Kommunion Neues in 
mein Leben eintritt, dass 
ich mich nie an den 
Kommuniongang 
gewöhne, dass ich mir 
durch den Empfang des 
gewandelten Brotes und 
den Wein einiges 
Falsche abgewöhne. Das 
heute hochgehaltene 
Brot und der Wein 
bergen Risiken und 

Nebenwirkungen. Wenn ich zur Monstranz dieses Brotes werde, wenn 
ich zum Kelch des Weines werde, wenn ich Ihn in den gewandelten 
Speisen empfange, dann halte ich es nicht für unmöglich, mich zu 
wandeln und immer wieder zu Ihm hinzuwenden. 


